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auf, jeine BeEanntén vier Sorderungen rür eineHriedensbewegung
Qeltkirche uUnND AYeltfriede atho- rechtmäßige Kriegserklärung : Die rectmüßige

Ybrigkeit, Die richtige Der gerechteegDdanfkfen AUM KXriegs- un SrieDenss run nD Die rechte AUrt. ur CSrlau  eitproblem DON P.Sranziskus NR Straft- Des KXrieges frefen noch iwDeitere ttliche S DrDe-ün 80 (295 S.) Augsburg 1924,
Haas Srabherr-BVerlag. IUNgeEN binzu, mie insbe{jonDere Die UnDer-

meidbarfFeit Der Friegerif{chen MHuseinanDder-
a\ } Unferes Heiligtten Yia- jeßung. Der Proportion wilchen unDfers ene DD  3 1. 9iov 1914 Ötrafmittel, Die moralijche Semwißheit DeSbeatıssımı Apostolorum Principis”. 8

(41 S.) (Sreiburg 1914 Herder Gieges Der gerechten ache, VBermeidung
QOmwerer Er{hütterungen Der QOriftlicdhen un

v i Unjeres Heiligiten rn men|fers Pf 4A  ber Die Ziederher- S. 1
Sef{amtheit (val. 1e zehn Dunekte

telung DPS SrieDdens unfer Den 235ö1tern
DD  -} S  ni 1920 „Pacem, Dei munus”. a K Da  Bieleicht hätte leje Ilnfeifrbeibung Z10ie

iQhen algemein en Anforderungen nD80 (25 S.) Sreiburg 19921, Herder. Den beijonDdern Anforderungen Der Gerechtig-DerSriede  Drifti im HKe  e Cbhrifti Peit Flarer berausgearbeitet iDerDen Eönnen,rirtfen Des SriedDensbunDdes eu  er Ra-
tholiten. 80 eft Kundichreiben P1» noch Deutlicher 8 zeigen, Daß Die gerechte

Urtache allein noch nicht genügt. Auch Die
Ner Heiligleit ap D i f über sSsrage, wDiemwmeit Dort, 2WAT eın echt AUMDie QAiederherftelung DPS SrieDens unfer X rieg eitebt Diejem echt eine ZUMDen YIsöltern (20 S.) 19  S eft II RunD-
reiben Unferes Heiligen Vaters XL Xrieg entipricht. DirD, (omweit )ie fich auf Die

OStaaten bezieht, nicht eigens ar umrijjen,44  ber Den SrieDden Chriftt Die im el 10 mweit tie jicH auf Den einzelnen bezieht (Xriegs-Chrifti &8 en iIt. (42 S.) 1924 ert 11L Dien{tvermwmeigerung) vorläufig oifen elaljenHıirten{Hhreiben Der eu  en Bifhöfe
‚w (16 S.) 1904 eft RichHtlinien Des asijelbe gilt Yür Die $rage, DD überhauptf

SriedensbunDdes en  er KXatholiken (Sro unfer Den beutfigen Berbhältnifjfen DeionDers
mit HNückficht aur Die „rechte Hrt” Der KXriegs-äutert Don Sr Stratm an Tührung noch DDN einem gerechten Xrieg Qges=(30 Iitünchen 1925, TZheatiner-Berlag prochen werDden Fann. Ötratmann weiit auf

$J)as ZBuch OStratmanns bat in Dem abr DaAs FommenDe KXonzil unD 1e töglichkeit eiNer
jeit jeinem Er{heinen in eiten KXreijen He Stelungnahme Destielben zum KXriege bDin
achtung gerunDen. %Jies it berechtigt. %)as Q Spiter ijt X beachten, Daß in Dem vborliegenDden
Buch iit ein tapreres QASert, in ri{cher. mM ufi. erfe in eriter —  —_  A Die Srage Der NXriegs-
ger WDBorftoß, eine FTat Geine wetjentliche He erFlärung DesS gerechten Krieges 8l beban-
Deufung liegt eben Darin, Daß eine Der mwie- Delt wirD, mährenD Die anDdere $rage, wie fich
igiten moralthevoloagifchen s$Sragen mutig oIt UunD einzelne, nachdem ein Xrieg einmal
geraßt IDiICrD , unbelümmert Darum , ob Die ausgebrochen ijt, 5 verhalten baben noch nicht

jemanD zulieb DDer zuleiD it. näber geprüft MDirDd In al Diejen Sragen PLU=
zum eil jeit langem verborgene un vbergellene arfen IDILE DD  ={ erraNer eine eben{o ares

iDerDen pDieDder bervorgeholt unDd zeifs uUnND en  Dojjene AYeiterführung Der moral-
gemäß ausgenüßtf; einer CEntwiclung theoloagifchen Unter{juchungen, MiIie ıte DaSs DDL»
gegenüber mit oirenen Augen Stelung (QC= liegenDde Q8SerF bereits auf egitfen Strecfen Des
nommen UnDd verlucht, eine PFlare $linie Qufzu- Xriegs- unDd riedensproblems bietet.
zeigen, Dieweit Der ere Boden geljicherter MAusgangspunkt Der Unterjuchungen Straft-
Eirchlicher re reicht. Ötratmann Yucht Ppis i{t DAS Corpus Christ: mysticum, Die
P VDProblem Q Dem 2Yege 5 geben. Sr rQqe . als myitiicher $’.ib DPS Herrn. Ion
niımm Stelung UL Srage DPS KXrieges Im bier gemwinnt unDd ficher Die richtige
en Tefitament, 5 Den KXreuzzügen. $3pil Einftelung ZUT rfafiung Der ganzen Srage.

unbdeDdingt auf fatholi{che re unD Über- (Ss liegt in Der Anlage Des IIertkes Daß \püter-
lieferung tü anerfennt jelbit unfer Qe»= bin Die nüchterne Drüfung Der Rechtsgründe
mwifjen Hedingungen Das KRecht DeS Angriffs- uUunD Diftori  en at]aQqen übermiegt unDd Der
Frieges. Sr DDN Diefer Srundlage au  ] SeDdante Der Berföhnung unD $iebe verhältf-Die Hedingungen ür einen L  L Xrieg nismäßig zurücttritf, Docd iit geraDde Darin
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iyfieder eın Worzug des ©£mtinannfcf;en ABut- Den päpftlichen HKund|Oreiben unD Erlafien

aufbauen.Hes begrünDet, in)orern S Der tatboli  en
Sriedensbewegung, Die ja in allererfter Qinie 11 Compte-Rendu complet du Ier Congr&es
ausS Den uellen Der 1e 1Q Öpf£ Die em cratıque Internatıonal, Parıs
grunDdfägliche Borausfießung 1e Hus- 4—11 Decembre 19921 80 151 S.) 19292
rührungen über Die $SrieDdDensbemwegung in Pg  = Compte-Rendu complet du I1° Congres DE
LeLr »eit geben einen wiltommenener mocratıque International de ılenne 26
N  ber Diele Beftrebungen un AeUgeN ebenralls Septembre—1er Octobre 19292 80 (153 S.)
DD  ={ nüchternen FlarenUirteil DPS VBerfaljers. CEs
i{t NULr Au wmünfchen, Daß Der erraljer aur Dem

19  S S-9 {11® Congres Däamoera-
tique International DOUT la Paıx, KFrıiıb

einge|QOhlagenen Iege weiter|qAhreite un Die en-Brisgau 4 10 oüt, 1923 80 (200Fatholifche$Sriedensbemwegung 10 mächtig führe Paris 1923, La Demoeratie.
unDd örDdere, DAaß auch Die noch olfenen VDros YSorte DesSrieDdens. Drei Heden vonbleme möglich{ft bald rür eine ent|cheidenDe “Ütarc CGangnier. Überfegt un einge-Firchliche AHegelung rei  r werDden. leitet DON ıf 80 (91 S.) KarlsruheIion grundlegenDder Bedeutkung rür Die atbo- 19929 Hadenia.

Sriedensbemwegung inD Die reiben Lamand6&, A,, 'Ton Pays era le m1en.
H1D VBeröffentlidungen Der Eirchlichen Mutori- 10° 80 (246 S.) Parıs 1929, Grasset.
fat Mle überragenD Der große SrieDens- uval, Fr., De la Paıx de Dieu a& Ia
papıt e  e O ©& &=—)  ©& &=—) Pf DOL uUuns $eiDer AL Paıx de Fer gr. 8° (104 S.) Paris 1922
ihon mieDder vielzufehr Dem Auge unjerer Librairie Paijillard.
icdnellebigen »eit enf{chmunDden. %)ie ufam- Vaussard, M., Knquete s u le N a.:
menitelung Der aur Den HSrieden bezüglichen N EL. S° (428 S.) Parıs (0o.3.),
5okumente (einer eriten Kegierungsjahre bis Editions Spes.,1917 N jemveiligen Yriginaltert mi£f en  er Coulet, L’Eglise ei le Proble&me
Überfegung DDN VPrivatdozent Dr L,

ünfter (Sreiburg 1917 Herder) blieb
Internatıiıonal. eL.8S° (248 S.) Parıs 1923
Editions Spesrait ganz unbeachtet. Dennoch entbalten Q e=

raDde Dieje AUmM Seil Diplomatijdhen MEtenftücke Iom amp Den sSrieden SeUgenNn AQUS-=-

Die unanfechtbariten Brundlagen Yür Die atho- üHrlich Die Berichte über Die infernationalen
Beurteilung DDN KXrieg unD KXriegsüber- Demotratiichen Kongreilje, Die im A3erlag Laa

Demoeratie In VDaris er{chienen inD Ian MagmwinDung. 1e (Qhüßgen 11119 in ibrer lebenDdigen
Srij{che DOLr Vergellen un ASerblafien jener L  ber Die DonN Niarc Sangnier gefragene
rurchtbaren Zeit. %Jie wichtigiten un D- Bemwegung verlchieden urfeilen unND jelbit Dr
re  en, befonDders Die eigentliche Srie nicht in alem. beipflicdhten mwolen, bleibt

iImmer beitehen, Daß Durch Die ra jeinerDensenzyklika „Pacem Del munus”, bietet UNS

Herder in Jeiner altbelbannten [ateinifch-Deuf- VDerfönlichkei IDEe Breiche in Den Srenzwall
Hen Sammlung Der VDapftenzykliken Sür wijcdhen s$Sran£Freich unD DeutihlanD ug
Die ASerbreitung in enKXreiten vorzüglich UND Dem mwahren SrieDen, Der unbe|haDdet aler

wirtichartlichen Heziehungen noch ImMmer eingeeigne finD Die Fleinen, vornehm ausgeftatte-
fen Heftchen DPS S$riedDensbunDes eu  er SrieDden Der Herzen jein Muß, Damit ein FSor
KXatholiken Im Theatiner-Berlag. Dieler bietet geölfnet bat QiSeiteren Kreiten bat Das 1L=
neben Der eben genannfen (Enzy£klika Bene- Fen Diejes YNannes Sofeph D r o bit in Dem
Diffs X V.Das berühmteRundfchreibenDius’ XL, DOHrifthen „Iorte ÜPS SriedDens” näbher Qe=

bracht. Sr bietet Darin eine Furze, Yür Die Se-„IBom SrieDden SDBrijti im ei Chrifti” unD
DDLE alem auch DaAas HıirtenfOreiben Der Deutf- (chicdhte Der jung£Eatholi{chen Bemwegung
en Bifchöfre DD  ={ ra DPS HBoniratius IcQon mertvole Überficht 44  ber Das en unD
4A  ber Den SrieDden. SeraDde rür unjere eut{che Q8Sirten Y)ltarc CSangniers unD jeines Gilon
Tatholifche $riedensbemwmegung iit Diejes Hirten- ubBervdem in eu  er Überfegung Drei jeiner
IqQOreiben DON nicht minDerer Bedeutung IDIE bedeutenDditen Reden 44  ber Den SrieDen aus

Die päpitlichen Srlafje Auch bier gilt NUun- Den Sabren 19921 10 19929 Befonders Die
mebr, Diep Iiorte Der ÖYberbirten breiteiten VParlamentsrede DO  =} 94. Mai 19  S alio noch

DOL Den Kongreijen DON ien unD Sreiburg,Xreifen zugänglich ® machen, ‚0890| jie INnS
en umzujeßen. S5m vxierten Heftdhen Dbie=- bietet mi IDrer lebbaften eingeflodhtenen $){S=
fetf OÖfratmann eine Furze Srläuterung Fujlion egin anfhauliches ilD Der cOri  ichen
8 Den Richtlinien Des SriedensbunDdes Deut- Bionierarbeit Des ebemaligen Pionierleutnanfs

Sanagnier. Yion Der Tätigkeit Deser Katholiten Die Im mwmejen  en aur
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Kreifes 1117 Sungnier zeugt auch das Büchlein Nationalismus von IM urd C i if{fa
190! $ ein Qand 'ei DAas meinige”. nthbält eine Cammlung Dn me recht iDerf-

(Ss erfucht in Sorm eines “komans Den (Dp- volen Sedanken üÜber Den Nationalismus aUS
Danken Der 3 ujammengehörigteit Der Deutfichen Der SeDder DDn “YMiännern Der ver{chiedenften
1n Yranz  en Yintion ® Ördern (Ss (chil- YNationen. ennn guch elb{tverftändlich nicHE
Dert Das Seichick eines eu  en äüd)chens jeder Beitrag ungeteilten Beifall nDden Ffann,
AQuUSsS Dem eje  en Sebiet, Das einem jungen 10 Die Hundfrage Doch DDN einem erniten
ranzofen als OBSattin in {eine Heimat o1g sSorichen nach Der Wabhrbheit un mebr als Dies
ereits In Der zehnten Auflage er{chienen, DICD DDN einem Crforfchen Des Gemwiffens, aucH Des

in jeiner unaufOringlichen Die eDlen igenen Sewifjens. %Jer Herausgeber weiilt in
Abfichten DPsS VBerfaffers bei jeinen $ anDdDs- jeinem CSchlußmwmort auf Hours bin „Ver-
leutfen gemwiß Yördern. zichten, jein Mea culpa auf DerruDer anDdern

%Jie Drei erfe biefen wertvole ® tlopfen, mutig Darangehen, jelbft 5 PUL
Sticdhproben ur  44 Das erniteBemübhen Fatholifch- Torlchen unD auf Die eigenen Srrtümer ® DE
Tranzöjilcher Xreije DaAs SriedDensproblem UN  mÖög- zichten, Das iit rür jeDes pIE Das Sebot Der

fier 5 en Sie zeigen UNns, Daß iNnd StunDde.“ „Diefe SGewifjenserforfchung mürDde
auch in Srantreich feineswegs Der nationali- überall, iDenn He ernit i{t”, 1D QOreibt Mbbe DanNn
ti{chen QSelle Das KXampffeld obhne Wweiteres Den Hout, „DbefonDders in Belgien UND SranE-
überlaßen mi UND Decfen zugleich Die $)ueUen reich 5 Der Seftftelung rühren Daß Die Sroß-
Quf, QUSsS Denen Der nicht 5 vberfennenDde Um- zaDl Der Xatholikfen unter $ührung einer großen
IOhmwmung in Der Haltung unjerer Yranz  en abl ibrer Hıirten Das natfionale
Slaubensbrüder in Den leßten Habhren feine Hntereije un jelbi{t Fleinfte n{prüche Der
ra Ohöpfte iIne gel|  t11 StuDie über Sprache unDd affe DDLC Das öuntereife er XIicCqme
Den Sottesfrieden un Den eivaltfrieden in itelen.“ WBauffard weilt in Aerfolg jeiner Huse
Der »eit Des Miittelalters bietet %)Jie rührungen au befonDders aur Die Fühle Nuf-
StuDdie jelbit ijt noch DDL Dem Xriege entitan- nahme Der Cnzy£tliken un anDderer päpitlicher
Den er errajjer el auf Dem Schlachtfeld ZDolkumente bin, Die auf Die augenblicliche
elje STragik Die ohne Bitterleit U1Ns mitgeteil£ rife Der 3ivilifation unDd Den Oriftlichen Sries
wirDd gibt Dem Zuch neben mwmifjfenfchaftlicdhem Den Deziehen. benfo geißelt Die italieni{chen
auch tieren Semütswert. %Z)duval 3810 in jeinem JCationaliiten, au  5 Deren Sejinnung Die
$ Serfe Die verhängnisvole CEntwicklung DD „Idea nazıonale* DDM Fatholi  en Slauben

/ n  ä QqAri{tlichen Streben Der IC UT Zeit iDrer QOreibt, Daß „Der Überlieferung un 10311-
MNlacht m SNittelalter nach einem Sottesfrie- jagen auch jeiner Öpfung nach italienifch”
Den zum OStreben Der Süriten Der Jleuzeit AU M jef Q8Sir beben Diele Stelen NUuLrL bervor,
Ilacht- inD Gemwaltfrieden el  am als Den en unDd unerichrocenen 28abrheits-

Des Strebens Der mittelalterlichen 1D1  Xen DPeS VBerfafters IDIie auch Der ibm nabhe-
itellt pinen Ca DPS Sateranfonzils {itehbenDden Kreife 5 zeigen 83ir bebalten uUuns

DDn 1574 einem us{pru YuDdmwigs XIV ge»= DE, bei Selegenheit auf Die Ausführungen
genüber: „Jti i{t verDderblicher, nichts iit Der einzelnen Niitarbeiter eingehenDder zurüc-
verbängnisvoler Ur Die qOriftliche Semein- zuFommen. Cin mweiterer Beitrag auUuSs Dem

als Der KXrieg”, 10 Das Konzil: 1e ABerlag Editions Spes, un Z1DAC 200825 Den
mwmürdigite BHe{häftigung ur einen CSouveröän Kreifen Der Action populaire, 'ei noch in Dem
iit Die VBVBergrößerung jeines NTachHtbereichs”, uche e Furz erwäbhnt. %)as BucHa 10 Qudwig XIV. S  it I8Sorten, Die Der VBer- enthält eine NReibhe DN religiölen Worträgen,
er % SreunDden geäußert bat, ber )elbit Die in Segenwart DPeS SXardinals DDN HBorDde.
nı  Gt ebr nieder|Ohreiben fonnte, \chließt Das aur über Das internationale VProblem un
Buch Gie geben Die Überzeugung DeS Pr Die IC gebalten IwurDden. Sit auch Flug
rajjers wieDder, Daß Der eijerne SrieDe, IDIie unD zurüchaltenDd 10 bemübht Der Qers.

Der KRüftungsperivde Der A5orfriegszeit er DDOCH mit ler Ent{chiedenheit Die H e.
hbervorging, notmwmenDig AUM KXriege rühren muß Deutung Der Qiebe neben Der Serechtigtkeit aucH
Diefer eijerne }SrieDe, Den Die Vsölter in ibren TÜr Das Völkerleben & zeigen Sr betont Die
Berfammlungen eben{o verfluchen, mwie jie einit JlotmwmenDdigkeit, Daß {i  eItenfchen erFennen
auf Den KXonzilkien Des UND 3. YJahrhun- als Die KRinder Desielben Qaters im Himmel,
Derts Den gefegneten Sottesfrieden gepriejen Die alle Dem gleichen eje Der Serechtigkeit
baben.“ Sin Jiachwort gibt wertvole S$inger= un Der $iebe Das ‘ie DDN ibm erhbalten aben,
zeige, Inie Diele ge{Gichtlicdhen MHrbeiten Weifer- untermwmorfen inD Sie jolen erkennen als
zurübhren IDaren.  LA %)Jie KRundfrage A0  ber Den KXinDder, Die Die eit uUnDd ibre SeiheHnitje Das
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en unD feine 30rberungen einander ferne- bören mil, iwvenn fie IDr paßt. ucH $abre-

uUCce Hebt Die innerliche KRechtrfertigung DeSgebracht bat, Die zeitliche Anterefjen (palten,
Die {hlecdht Fennen, Die aber anDerjeits ibr Z2elttrieges, IIie viele jeiner QXQandsleute, in
gemeinjamer Uriprung unD ibre gemeinjame amp UnD ieg Der %)emoeratie Den En
Beitimmung einanDer nabhebringt unD Die Das OLilitarismus. Crverlangt Deshalb,daßiSrank-

reich unD jeine (rüheren VNerbünDdeten DielemYXoben (elb{ft zwingt. gegenjeitig E helfen
%)as einzige Nittel bierzu iit Die reCOrijti Seiite freu bleiben un Daß Der Ieltkrieg Den
wie ie Durch Die DPäpite vereünDet icD Cbri- K rieg bernichtet Daben HM  Bte, toll jeinen
itus ol nicht NUr Die perfönlichen unD Driva- Ginn bebalten. (Sin STriumph Der eu  en,

Der nacH jeiner nicht ebr gemweijenten Berbältnifie mitfeinem Seifte Durchdringen,
jein ei muß auch Das Soben Der Qölter mware, als jeDder anDere Gieg Der ASelt Der bis
untereinanDer beberrichen ZULT KRevanchHe PeUue R*oalitionen hbervorgebracht }hätte, hätte tie jelber gefeile Mlis GSGieger1308 Sr er SrieDde Übertragen hHätten le piner ausfchließlich materiellen Ulf=

DDN Senigiteln. 80 194 S.) Srankfurt
a. NT 1925 TEr Societäts-Druckrei. Part mo{phäre nicht enfrinnen Önnen. (Ss Imare

ann nach jeiner Anficht mwmobl nie zU einem
Nölterbund DDer überhauptf &5 einer Ubermin-

Sabre-VYuce, YA.,  er  eg Übertragen Dung DPS Krieges geFommen. G$3Sir müyen 1eje
DDON L, 80 519 S.) Sranffurf
a. IN 1925, Srlf. Societäts-Orucerei. Fart. Stelung DPS Verfallers Flar Im Auge ebal-

fen, nicht X ralichen Schlüfen aus jeinem
NIierke 5 Fommen. Yiur in Diejem 2 ufammen-

i2 ertÜe DoON Sabre uce nD üCitfi ge»= bang Bann Die Beantmortung DEr unmittelba-
Len WDBerantwmortung 2000' Kriege Durch $abre«hören X Den befannteiten ausländifdhen Qier-

öffentlicdhungen über Die Kriegs{huldfrage uce richtig verftanden iverDen: 39  1e iplo-
üittt jeßt ZUM el jeiner Sriedensarbeif, matijche Herausforderung Fam DDN Don Hen-
zundchtt in weiteiten Volkstreiten Der Iahr- tralmächten, ber ie veranlapte Peine {orortige

Serabhr. 5)Jie ml  r Herausforderungheit abn ® brechen insbefonDdere Die SeDler
beiAbichluß DesisrieDdDensverfrags gqufzuzeigen. IDALTC nicht ünzlich unermwarteft, ber jle nötigte
ein Buch bietet in Diejer Hinficht vDiel He Deutichland 5 unmittelbaren Gegenmaßnah-
herzigensmwertes, enn auch nicht Diele ere INeNn. In NWirklichHkeit machten DeutfchlanDd

Die jeinen Kuf DauernD rechtfertigen UnD Öfiterreich Seiten Die Den Krieg mööglich,
ND erhalten wirD. (CSs Läßt auch nicht DPeL= Die Ententemächte Die Den Krieg gemiß
Fennen, Daß bei lem Staliener bleibt machten.”
unD (obal0 eine a9ryei aucH Sta Confitantin NMoppelS. J.
lien mwmenDden iDÜrCDe, jeltiam ( mwmerhörig WiCrD. C

ID
D 09

Sr iit biermit ein gleg rür Die DDN BauftarDd NRelig je SUiferafur.
gemachte Bevbachtung, Daß geraDe Die Sta DBaulusbilder. VYon Dr. ADr 80
Liener unD elbit Die wohlmeinenDditen unfer

ihnen vielleicht itärtiten DDN alen VYißltern (357 S.) S  it S itelbild. Nitünchen 1925,
DD  3 Ö“tationalismus, IDCeNN auch {elbft er. (Seb M 4.50

bemwmußt, befangen inD U$Speit überragt DaASs Dieljes Buch i{t Yür en Sal DDN ganz
QiSert „Der Sieg” Die BeDdeus- eigener Urt Jltan aur jeDder Seite Den
fung DDNMN iftis „Srieden”. (Ss ilt geraDdezu echten beanaDdeten Schriftiteler , DRer nicqOt

müblam mit jeinem ringt, onDdern jeineein enu Diejem ISSerE mi€£ jeinem en
Streben nach voller WNahrheitserfenntnis, mi£ reichen SeDdantken rrei un in Eühnem CScohmwmung
jeiner jichern ube unDd Selafienheit ä rolgen. niederfchHreibt. %)ie biblifcdhe Wiffenfchatft bat
Sr gebht Den Anfängen DPS Krieges im eriten NUL Das Sundament gelieferf; Der Bay {elbft
Seil „Aie Der KXrieg ent{tand” nacH un IDen ift  Öpfung Des DichHters UnDd eine Dichtung
Det Dann im weiten Feil „Der verfebhlte iit Das Buch 10 fehr auch alles Tatfächliche
SrieDde” Der Jiachkriegszeit ® (Ss iit S be- Der enfnommen 518 Mber i{t eine
Dauern, DAaß inan aur Deut{cher Geite Das Buch impref{ffioniftijche DiqOtkung. Gie iDenDet i
ab unDd ® einjeitig $Sran£freich auUszU>- in eriter inie unjere CSinne 83ir müljen
nüßen verfuchte. &s iit Elar, Daß bierdurch Das (hauen D  Dren  L d unD taiten, mie au Der ASPTs
U iorf Der Auftlärung und Wahrheitsforfhung er ge)hauf, gebhört unDd getajte£ hHaf. S&n
auf Der Gegeniteite NUuLr empfinDdlich geitört oiNer überquelenden süle DDN Bildern raufcht
mwerDden Pann. Sanz befonDers gilt Dies, IDPNN Die Sprache a  In un nimmt Den egjer m€

DDN einer Seite ge  le Die NUuL rort Segenüber Dieler impre{fioniftifchen


